
Bericht der Schulpflege Bauma  

 

 

Schuljahresschlussfeier  

Anlässlich der Schuljahresschlussfeier, die dieses Jahr in einem geselligen, ungezwungen 

Rahmen im Saal des Gasthofes Tanne stattfand, wurden die Lehrpersonen Willi Honegger, 

Ueli Winterhalter, Peter Gagstätter, Simon Steiner und Stefanie Kramer verabschiedet, da 

ihre Arbeitsverträge per Ende Schuljahr enden oder sie eine neue berufliche Herausforde-

rung annehmen. Für Christine Dovlo, Monika Oertig und Luc Grütter endet mit dem Beginn 

der  Sommerferien infolge Pensionierung ihre berufliche Karriere und sie werden sich für den 

nun kommenden Lebensabschnitt neue Schwerpunkte setzen. 

Schulpräsident Rudolf Bertels dankte in seiner traditionellen Jahresschlussrede allen Betei-

ligten für ein sehr erfolgreiches Schuljahr 2011/2012.  

Nachfolgende Personen wurden für ihre langjährige Tätigkeit in der Gemeinde Bauma ge-

ehrt:  

 

10 Jahre: Elfi Breitschmid Primarlehrerin; Maggie Christen, Heilpädagogin; Stefanie Kramer, 

Primarlehrerin; Katrin Menzi, Primarlehrerin 

15 Jahre: Martin Hendry, Primarlehrer 

20 Jahre: Ursula Dobler, Kindergärtnerin; Christine Dovlo, Heilpädagogin; Andrea Rudolf, 

Primarlehrerin; Beat Suter, Primarlehrer 

25 Jahre: Thomas Geiger, Hauswart Schulhaus Haselhalden 

 

Integrierte Sonderschulungen in der Verantwortung der Regelschule 

Als Alternative zur Integrierten Sonderschulung in der Verantwortung einer Sonderschule (ISS) ist 

gemäss Regierungsratsbeschluss vom 13.4.2011 eine Integrierte Sonderschulung auch in der 

Verantwortung der Regelschule (ISR) möglich. Das unter der Verantwortung von Ressortleiterin 

Marianne Schoch entwickelte Konzept startet operativ im kommenden Schuljahr mit 14 Schüle-

rinnen und Schülern von der Kindergarten- bis zur Sekundarstufe. Für die Umsetzung der Son-

derschulungsmassnahmen ISR bewilligte die Schulpflege anlässlich ihrer letzten Sitzung ein 

Budget von Fr. 450‘000. 

 

Neues Baumer Schulblatt 

Am 6. Juli 2012 ist die zweite Ausgabe des neuen Baumer Schulblattes erschienen. Wie 

schon die erste Ausgabe enthält auch die zweite Ausgabe viele interessante Artikel zum 

operativen und strategischen Geschehen der Schule Bauma. Interessierte können die Zei-

tung auf der Homepage der Schule Bauma www.schulebauma.ch herunterladen. 

 



Reglement  Vorbereitungskurse fürs Gymnasium 

Der Regierungsrat hat dem Kantonsrat am 6. Juni 2012 eine Vorlage zur verpflichtenden 

Einführung von Vorbereitungskursen für den Übertritt ins Lang- oder Kurzzeitgymnasium 

unterbreitet. Die Vorlage sieht unter anderem vor, dass diese Vorbereitungskurse unentgelt-

lich angeboten werden müssen. Mit der Einführung der obligatorischen Vorbereitungskurse 

ist auf das Schuljahr 2013/2014 zu rechnen. Da die Schulpflege davon ausgeht, dass dem 

Antrag der Bildungsdirektion keine allzu grosse Opposition entgegenwirken wird, hat sie be-

schlossen, ab kommendem Schuljahr auf die bisher in Rechnung gestellten Elternbeiträge 

von Fr. 80.—  pro Kind für den Vorbereitungskurs zu verzichten. Ebenfalls hat die Schulpfle-

ge beschlossen, dass Schülerinnen und Schüler der Gemeinde Sternenberg die Möglichkeit 

erhalten, die Kurse in Bauma zu besuchen.  

 

 

Hausaufgabenlektionen an der Sekundarstufe 

Nicht für alle der Schülerinnen und Schüler bietet die häusliche Umgebung ein optimales 

Umfeld für ein befriedigendes Lösen der Hausaufgaben. Damit die Chancengleichheit besser 

gewahrt werden kann und damit einhergehend eine Verbesserung der schulischen Leistun-

gen erfolgt, hat die Schulpflege beschlossen, ab kommendem Schuljahr auf der Sekundar-

stufe zwei bis drei Aufgabenstunden in der unterrichtsfreien Zeit anzubieten. Die Aufgaben-

stunde ist grundsätzlich für die Schülerinnen und Schüler freiwillig, kann jedoch im Einzelfall 

nach Absprache mit den Eltern für Einzelne auch als verpflichtend erklärt werden. Die Auf-

gabenstunde wird von einer ausgebildeten Lehrperson betreut. 
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